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Der «Werdenberger Buuramart» steht bereits 
wieder in den Startlöchern zur 29. Markt
saison. Am Samstag, 1. Juni 2024, findet der 
erste Markt in diesem Jahr statt. Die Markt
fahrerinnen und fahrer freuen sich, Ihnen 
wieder viele einheimische Produkte anbie
ten zu können.

Werdenberger Buuramart – Wer ihn noch nicht 
kennt, der kann ihn schon bald kennenlernen: 
den 1996 gegründeten Traditionsmarkt, wel-
cher ab Juni wieder jeden ersten Samstag im 
Monat unzählige Gäste auf den Grabser Markt-
platz lockt. Heimische Produkte aus dem Wer-
denberg sind es, die hier präsentiert und ver-
kauft werden. Einst war der «Buuramart» dafür 
gedacht, dass sich die Kundinnen und Kunden 
mit allen Produkten für das alltägliche Leben 
eindecken können – und das alles an einem 
zentralen Ort. Gerüstet mit einem «Einkaufs-
körbli» soll es auf dem Grabser Marktplatz 
möglich sein, lokale Produkte für eine vollkom-
mene Mahlzeit zu finden.

Vieles ist über die Jahre gleichgeblieben 
und das soll auch nicht verändert werden. 
Denn genau das Grundkonzept ist es, was die 
Menschen von nah und mittlerweile auch von 
fern begeistert. Lokale Produzenten stellen 
sich vor, bieten ihre Produkte an, können über 
deren Besonderheiten berichten und geben 
Wissenswertes an ihre interessierte Kund-
schaft weiter. Gerade in der Zeit des Online-
Shoppings gilt der «Buuramart» als willkom-
mene Abwechslung und sorgt für ein persönli-
cheres Einkaufserlebnis.

«Ich bin Fan von diesem Konzept, aller-
dings darf der altbewährte ‹Buuramart› auch 
mal ein etwas moderneres Kleid anziehen», 
meint Natalie Fratschöl, welche seit diesem 
Jahr als Marketingverantwortliche neu zum 
Vorstand gehört und ihre langjährige Vorgän-
gerin Barbara Samu-Schneider künftig vertritt. 
Ob es ein Zufall ist, dass der frische Wind recht-
zeitig zum 30-jährigen Jubiläum im kommen-
den Jahr (2025) weht? So oder so freut sich die 
kreative Macherin und zweifache Mama aus 
Grabs auf die spannenden Projekte des «Buura-
marts». Lassen Sie sich überraschen!

Schon bald startet die neue Marktsaison. 
Am Samtstag, 1. Juni 2024, begrüsst der Verein 
«Werdenberger Buuramart» alle Besucherinnen 
und Besucher ganz herzlich zum ersten «Buura-

mart» der Saison. «Wir eröffnen die Saison 
mit einem Platzkonzert der Dorfmusig Grabs, 
mit den beliebten Rösslifahrten von Annelise 
Vetsch und weiteren tollen Programmpunk-
ten», so Natalie Fratschöl.

Wer immer «up to date» sein möchte, besucht 
am besten die Website «www.buuramart.ch» oder 
informiert sich auf der Facebook-Seite «Werden-
berger Buuramart». 
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AUS DEM GEMEINDERAT
Baubewilligungen Ordentliches Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Sprecher Stefan, Impertätsch 2512, Grabs, 
Neubau Unterstand, Impertätsch 2512, Parz. 
Nr. 3484; Näf Manuel und Marisa, Egetenstras-
se 20, Werdenberg, Erweiterung Badezimmer, 
Egetenstrasse 20, Parz. Nr. 2847; Wedro AG, Wer-
denstrasse 1a, Grabs, Erweiterung Swidro-Dro-
gerie Grabs, Staatsstrasse 66a, Parz. Nr. 1402; 
Gasenzer Peter, First 2433, Grabs, Neubau Re-
mise, First 2433, Parz Nr. 3475; Lippuner Heiri, 
Amadang 1957, Grabserberg, Umbau Wohn-
haus, Projektänderung Raumeinteilung, Wüesti 
2225, Parz. Nr. 3783; Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Grabs-Gams, Wassergasse 6, 
Grabs, Sanierung Evangelische Kirche Grabs, 
Wassergasse 6/Staatsstrasse, Parz. Nr. 1488; 
Meier Margrit, Spitalstrasse 22c, Grabs, Gerber 
Erika, Höfli 2349, Grabserberg, Energetische 
Fassadensanierung West, Vilier 2202, Parz. Nr. 
3644; Rhyner Sven, Staatsstrasse 115, Grabs, Er-
satz Ölheizung durch Wärmepumpe Luft/Was-
ser aussen, Staatsstrasse 115, Parz. Nr. 1159; Eg-
genberger Roland, Erlenhof 3155, Grabs, Neu-
bau Hochsiloanlage, Erlenhof 3155, Parz. Nr. 
596; Bolliger Urs und Anna, Rietgasse 23, Grabs, 
Energetische Fassadensanierung/Vergrösse-
rung Balkonfenster, Rietgasse 23, Parz. Nr. 348; 
Ospelt Asha Caroline, Städtli 29, Werdenberg, 
Umbau Wohnhaus, PV-Anlage 80 m2/17.2 kWp, 
Egetenstrasse 11, Parz. Nr. 2848; Lenherr Karl 
und Margrit, Hugobühlstrasse 6, Grabs, Neubau 
Wohnhaus, Abbruch Gartenhaus und Neubau 
Carport, Hugobühlstrasse 6, Parz. Nr. 1580.

Baubewilligungen Vereinfachtes Verfahren
Die Baukommission hat bewilligt:

Geo-Hoehenarbeit Immobilien GmbH, Wer-
denweg 2, Grabs, Neubau Aussentreppe, Wer-
denstrasse 2, Parz. Nr. 176; Generalunterneh-
mung Zogg & Freuler, St.Gallerstrasse 25, Buchs, 
Neubau 2 Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage, 
Projektänderung Zufahrt Parkplätze, Vordere 
Quaderstrasse 1+3, Parz. Nr. 2625; Zäch Möbel 
& Innenausbau GmbH, Walchen 2412, Grabser-
berg, Ausbau Werkstatt, Dorfstrasse 4, Parz. Nr. 
1653; Gantenbein Lukas, Rietstrasse 44, Grabs, 
Stützmauer, Rietstrasse 44, Parz. Nr. 823.

Baubewilligungen Meldeverfahren
Die Bauverwaltung hat bewilligt:

Zweifel Rolf, Werdenstrasse 4a, Grabs, PV-
Anlage 37 m2/8 kWp, Werdenstrasse 4a, Parz. 
Nr. 1903; Gebrüder Tischhauser AG, Lagerstras-
se 14, Buchs, PV-Anlage 120 m2/24 kWp, Qua-
derstrasse 14, Parz. Nr. 2291; Peuser Thomas 
und Anke, Tschessweg 19, Grabs, PV-Anlage 
136 m2/29.92 kWp, Tschessweg 19, Parz. Nr. 
1022; Saleh Dindar, Rossweidstrasse 6, Grabs, 
PV-Anlage 88 m2/18.48 kWp, Rossweidstrasse 

6, Parz. Nr. 2244; Hutter Roman, Blumenweg 
2, Grabs, PV-Anlage 48 m2/10.56 kWp, Blumen-
weg 2, Parz. Nr. 2537; Bislin Robert, Kreuzberg-
strasse 16, Grabs, PV-Anlage 85 m2/16 kWp, 
Kreuzbergstrasse 16, Parz. Nr. 1171; Kobler 
Martina, Staatsstrasse 39, Grabs, Umbau Wohn-
haus mit Fenstersanierung, Rietstrasse 46, 
Parz. Nr. 826; Kohler Isabella und Paul, Dahli-
enweg 1, Grabs, Anbau Garten- und Veloschopf, 
Dahlienweg 1, Parz. Nr. 2903; Winkler Jona, 
Tulpenweg 6, Grabs, Abbruch Wintergarten, 
Tulpenweg 6, Parz. Nr. 885; Vetsch Katrin und 
Neyer Daniel, Staudenstrasse 22, Grabs, PV-
Anlage 76 m2/16.53 kWp, Staudenstrasse 22, 
Parz. Nr. 4597; Eggenberger Gertrud und Heinz, 
Staudenstrasse 11, Grabs, Sanierung Scheu-
ne und Dachgarten, PV-Anlage 60 m2/13 kWp, 
Staudenstrasse 11, Parz. Nr. 2688; Bernegger 
Damian, Feldhofgasse 5, Grabs, PV-Anlage 76 
m2/16.34 kWp, Feldhofgasse 5, Parz. Nr. 2296; 
Hutter Jasmine, Starenweg 10, Werdenberg, 
PV-Anlage 63 m2/10.44 kWp, Starenweg 10, 
Parz. Nr. 1056; Eggenberger Hans, Grist 1492, 
Grabs, PV-Anlage 87 m2/18 kWp, Grist 4536, 
Parz. Nr. 3037; Schieman Peter und Doris, Wei-
denstrasse 4, Grabs, PV-Anlage 37 m2/8.36 kWp, 
Weidenstrasse 4, Parz. Nr. 1931.

Arbeitsvergaben
Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im frei-
händigen Verfahren vergeben:

 Doppelkindergarten «Unterdorf/Mühlbach»
- Fassadenbau: Bernegger Holzbau AG, 
 Grabs
- Lamellenstoren: Triet Storen AG, Buchs
- Bodenbeläge aus Marmoleum: Düsel 
 Bodenbeläge AG, Buchs
- Malerarbeiten: Lippuner-Lüchinger GmbH, 
 Grabs

 Werkleitungssanierung «Bachweg West» 
 (SpannenErlen)

- Hydrantenleitung: Kubik AG, Buchs
 Überbauung Karderei (Parz. Nrn. 2144 und 

 2261) / Neubau Werkleitungen «Querung 
 Staatsstrasse Höhe Post»

- Baumeisterarbeiten: Implenia Schweiz AG, 
 Grabs

 Primarschulhaus Berg
- PV-Produktionsanlage: Heizplan AG, 
 Gams

 Verkabelung Freileitung «Forst bis 
 Brennerswis»

- Tiefbauarbeiten: U. Zogg AG, Grabserberg
 Verkabelung Freileitung «Gästelen»

- Tiefbauarbeiten: W. Kressig AG, Buchs
 Belagssanierung Rietzaunstrasse/Rauchen

 schildweg
- Baumeisterarbeiten: Marty AG, Azmoos

 Werkleitungs und Strassenbausanierung 
 «Beuschenbüntstrasse» (Meinradstrasse 
 bis Hugobühlstrasse)

- Hydrantenleitung: Tobler AG, Alt St.Johann

Der Gemeinderat hat folgende Arbeiten im Ein-
ladungsverfahren vergeben:

 Werkleitungs und Strassenbausanierung 
 «Beuschenbüntstrasse» (Meinradstrasse 
 bis Hugobühlstrasse)

- Tiefbauarbeiten: W. Büchel AG, Buchs

Kantonale Genehmigungen
Das Tiefbauamt des Kantons St.Gallen hat fol-
gende Planwerke genehmigt:

 Strassenbauprojekt «Hugobühlstrasse, 
 Ersatzneubau Brücke (LO2) über Lognerbach 
 im Untergatter» / 27. März 2024

 Teilstrassenplan «Grabserbergstrasse 
 (Nr. 1003, Neuklassierung/Ergänzung)» / 
 5. April 2024

Planerwahlverfahren «Arealentwicklung 
Feld» / Bericht Bewertungsgremium
Der ehemalige Gutsbetrieb neben dem Bür-
gerheim und dem Stütlihus wird nicht mehr 
betrieben. Er soll zusammen mit den dazuge-
hörigen Baulandreserven einer neuen Nutzung 
zugeführt werden. Der Gemeinderat hatte dazu 
bereits im Herbst 2021 einen Studienauftrag für 
die Entwicklung eines ortsbaulichen Gesamt-
konzepts durchgeführt. Der damals siegreiche 
und öffentlich kommunizierte Studienbeitrag 
bildete die Grundlage für den Masterplan, wel-
cher seinerseits als Basis für ein nun durchge-
führtes Planerwahlverfahren diente. Bei einem 
Planerwahlverfahren wird ein Planungsbüro be-
stimmt, mit welchem die weitere Planung ange-
gangen wird. Es liegt somit noch kein konkretes 
Projekt vor, was bedeutet, dass die spätere Pla-
nung durchaus noch vom Masterplan abwei-
chen kann. Für das Planerwahlverfahren wurde 
von folgenden öffentlichen und privaten Nut-
zungen auf dem Areal ausgegangen:

  ein Doppelkindergarten
 eine Doppeltrainingshalle für Vereine (allge-
meine Nutzung)

 eine Erweiterung des Schulhauses Feld
 Mehrgenerationenwohnungen (durchmisch-
tes Wohnen mit Anteil Alterswohnungen)

 eine adäquate Parkierung
 ansprechende Freiraumanlagen

Ende November 2023 hat der Gemeinderat 
aufgrund der Präqualifikation sechs Bewer-
bende zum Planerwahlverfahren eingeladen. 
Alle sechs eingeladenen Planungsteams ha-
ben rechtzeitig bis 11. März 2024 ihre einzu-
reichenden Unterlagen abgegeben. Das Be-
wertungsgremium tagte am 25. März 2024 und 
beurteilte die Angebote entsprechend den Zu-
schlagskriterien. Der Zuschlag geht an das an-
bietende Team mit dem vorteilhaftesten Ange-
bot. Unter Berücksichtigung der Gewichtigung 
der Qualität (75%) und des Honorarangebots 
(25%) setzte das Bewertungsgremium die Ge-
samtrangierung wie folgt fest.

2

Mai 2024



1. Rang
«Weiterstricken» / illiz architektur GmbH, 
Zürich; Baukom AG, St.Gallen; Planikum AG, 
Zürich

2. Rang
«analog» / Antoniol+Huber+Partner, 
Frauenfeld; Bauer Baumanagement, St.Gallen; 
parbat Landschaftsarchitektur, St.Gallen

3. Rang
«WALDI» / ARGE MAI Architektur, Luzern (feder-
führend) mit UNIT Architekten; Landformen 
Landschaftsarchitekten, Kriens

4. Rang
«SOL AIR» / Atelier Lando Rossmaier,  Ennenda; 
Giger Architekten AG, Sargans; Zwischenraum 
Landschaftsarchitektur GmbH, Altendorf

5. Rang
«AUSBLICK» / Baumschlager Eberle St.Gallen AG,
 St.Gallen; BE Zürich AG, Zürich

6. Rang
«In den Bächen» / BOX3 Olbrecht, Krebs und 
Hofer AG, Frauenfeld; Hofer AG, Frauenfeld; 
Umraum Landschaftsarchitektur, Weinfelden

Der umfangreiche Bericht des Bewertungsgre-
miums kann auf der Gemeindewebsite unter 
der Rubrik «News» eingesehen werden.

Anlässlich der Bürgerversammlung vom     
3. April 2024 führte der Planungskredit zur Are-
alentwicklung Feld zu intensiven Diskussionen, 
insbesondere was den Standort und die Ausge-
staltung einer Doppelturnhalle anbelangt. Vom 
Gemeinderat wurde an der Bürgerversamm-
lung zugesichert, dass diese Thematik noch 
einmal vertieft beleuchtet wird. Er beabsichtigt 
dazu ein umfangreiches Mitwirkungsverfahren 
durchzuführen. Dieses wird derzeit vorbereitet 
und im Gemeindeblatt Juni 2024 über das wei-
tere Vorgehen informiert.

Die weitere Planung mit dem obsiegenden 
Büro beschränkt sich daher bis zum Abschluss 
des Mitwirkungsverfahrens auf Vorabklärungen 
für die Schul- und Kindergartenbauten. Was 
das weitere Areal betrifft, wird das Ergebnis des 
Mitwirkungsverfahrens abgewartet.

St.Galler Kantonal Schwingfest 
Werdenberg in Grabs
Das OK «St.Galler Kantonal Schwingfest Wer-
denberg» führt am 26. Mai 2024 zwischen 7 und 
20 Uhr das St.Galler Kantonal Schwingfest Wer-
denberg durch. Der Gemeinderat hat die ent-
sprechende Veranstaltungsbewilligung erteilt.

Auf den Wiesenflächen zwischen dem 
Sportplatz (FC Grabs) und dem Gebäude der 
Lippuner EMT AG (Oberer Wässertenweg 9) ent-
steht eine Schwingarena mit fünf Sägemehlrin-

gen. Weiter umfasst das Festgelände drei Tribü-
nen zu je 900 Sitzplätzen, ca. 800 Rasensitzplät-
ze sowie einen leicht erhöhten Festwirtschafts-
bereich bestehend aus einem Festzelt mit 1ʻ900 
Sitzplätzen und einem überdachter Aussenbe-
reich mit rund 600 Sitzmöglichkeiten, welche 
teilweise Aussicht auf die Schwingplätze ha-
ben. Teilabschnitte der Krebsengrabenstrasse, 
des Oberen Wässertenwegs und des Mühlbach-
wegs werden aus Gründen der Sicherheit und 

der Lärmemission für den motorisierten Durch-
gangsverkehr von 7 bis 20 Uhr gesperrt.

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.werdenberg2024.ch.

Wirtschaftspatente
Der Gemeinderat hat folgendes Gastwirt-
schaftspatent verlängert:

 Alpsennerei Höhi-Voralp / Martin Schreiber / 
 30. November 2024

GESAMTERNEUERUNGSWAHLEN DER GRABSER BEHÖRDEN  
(AMTSDAUER 2025–2028) 

Am Sonntag, 22. September 2024, finden die Gesamterneuerungswahlen der Grabser Behör-
den für die Amtsdauer 2025-2028 statt. Zu wählen sind:

Politische Gemeinde
 Gemeindepräsident/-in  3 Mitglieder des Schulrates
 Schulratspräsident/-in  5 Mitglieder der Geschäftsprüfungs-
 5 weitere Mitglieder des Gemeinderates  kommission

Ortsgemeinde
 Verwaltungsratspräsident/-in  5 Mitglieder der Geschäftsprüfungs-
 4 Mitglieder des Verwaltungsrates  kommission

Die Wahlvorschläge gemäss Art. 24 des Gesetzes über Wahlen und Abstimmungen (sGS 125.3, 
abgekürzt WAG) können bis spätestens Freitag, 5. Juli 2024, 17 Uhr, eingereicht werden. Wahl-
vorschläge sind gültig, wenn sie:

a) innert der angesetzten Frist an folgenden Stellen eingereicht werden (das Datum des Post-
stempels genügt nicht für die Wahrung der Einreichefrist):

Politische Gemeinde Ortsgemeinde
Gemeinderatskanzlei, Rathaus, Grabs Kanzlei, Marktplatz 1, Grabs

b) Politische Gemeinde Ortsgemeinde
von wenigstens 15 Stimmberech tigten  von wenigstens 15 in Ortsgemeinde-
des Wahlkreises (Politische Gemeinde  angelegenheiten Stimmberechtigten 
Grabs) unterzeichnet sind des Wahlkreises (Politische Gemeinde 
  Grabs) unterzeichnet sind

c) höchstens gleich viele Namen von Kandidierenden enthalten, als Mandate zu vergeben sind;

d) den Namen jeder kandidierenden Person nur einmal enthalten;

e) ausschliesslich Namen von wählbaren Kandidierenden enthalten;

f) ausschliesslich Namen von Kandidierenden enthalten, die der Kandidatur schriftlich zuge-
stimmt haben.

Die entsprechenden Formulare können entweder via Internet (www.grabs.ch – über Grabs/
Kommunikation/News, dat. 30. April 2024, bzw. www.ortsgemeinde-grabs.ch – Downloads) 
oder bei der jeweiligen Kanzlei bezogen werden.

Zweiter Wahlgang
Ein allfälliger zweiter Wahlgang findet am Sonntag, 24. November 2024, statt. Wahlvorschläge sind 
in diesem Fall bis spätestens Montag, 30. September 2024, 17 Uhr, einzureichen. Es ist auch eine 
stille Wahl möglich. Im Übrigen gelten die gleichen Bestimmungen wie für den ersten Wahlgang.

Gemeinderat und Ortsverwaltungsrat Grabs
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Service und Haushaltapparate AG
Dorfstrasse 8, 9472 Grabs
Tel. 081 771 31 13, www.feurer-ag.ch,
info@feurer-ag.ch

Beratung, Verkauf,
Service und Reparaturen
aller Marken.

Für mehr 
Feurer in Ihrem
Haushalt.

.

…bringt Farbe in ihr Leben!lipp.lue.maler@bluewin.ch
www.malergrabs.ch

dipl. malerpolier
lüchinger monika

A18-0963 Inseratvorlage.pdf   1   19.04.18   09:23

Einkaufen in Grabs 

In unserem herzigen Lädeli im 
Kirchgemeindehaus Grabs  
finden Sie gerecht gehandelte 
Lebensmittel aus aller Welt, 
Karten, Servietten und 
Geschenkideen. 

Kommen Sie vorbei, wir freuen 
uns auf Sie! 

Öffnungszeiten

Donnerstag 14 - 18 Uhr 
Freitag 9 - 12 Uhr 14 - 18 Uhr 
Samstag 9 - 12 Uhr 

 

Kindertagesstätten und Schülerhort 
 

Wir betreuen 
 professionell und zuverlässig 
 mit Sorgfalt und Freude 
 respektvoll und achtsam 

Wir geben 
 Zuwendung und Zeit 
 Freiraum für Spiel und Bewegung 
 Ideen und Impulse für Aktivitäten 

Wir bieten 
 individuelle Eingewöhnung 
 verschiedene Betreuungseinheiten 
 einkommensabhängige Tarife 

 

Wir beraten Sie gerne 
081 740 65 50 Leiterin Betreuung S. Durmisi 
081 740 66 49 Geschäftsleiterin R. Zäch 
 

www.kinderbetreuung-ggs.ch 
 

Gerne verwöhnen wir Sie mit 
Kebap / Pizza / Pasta

und weiteren feinen Speisen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
an der Staatsstrasse 75, Grabs.

Ismail Seyhan und Team

info@lukashaus.ch • www.lukashaus.ch

Eine schöne Aufgabe.

4

Mai 2024



Lernende 2024 / Wahl
Auf August 2024 war bei der Gemeindeverwal-
tung Grabs noch eine kaufmännische Lehrstel-
le zu besetzen. 

Als Lernende für die Gemeindeverwaltung 
Grabs hat der Gemeinderat Arianna Fabri, Wer-
denberg, gewählt. Sie beginnt ihre Lehre am    
1. August 2024.

Der Gemeinderat wünscht der Gewählten in ih-
rer interessanten und anspruchsvollen Ausbil-
dung viel Freude und Befriedigung.

Pensionierung von Silvia Stieger
Silvia Stieger arbeitete seit dem 1. August 2008 
als Reinigungsmitarbeiterin in der Liegen-
schaftseinheit Unterdorf. 

Am 31. März 2024 trat Silvia Stieger in den 
wohlverdienten Ruhestand. Für ihre wertvolle 
Arbeit bedanken sich der Gemeinderat und das 
Verwaltungspersonal herzlich. Sie wünschen 
ihr noch viele glückliche Jahre im Ruhestand 
bei bester Gesundheit.

Grundbuchamt / Kündigung
Annalena Bitschnau, Sachbearbeiterin Grund-
buchamt, hat das Arbeitsverhältnis mit der Po-
litischen Gemeinde Grabs in der Probezeit per          
9. April 2024 gekündigt. 

Für ihre wertvolle Arbeit bedanken sich 
der Gemeinderat und das Verwaltungsperso-
nal herzlich. 

Diese Ausbildungsstelle auf dem Grund-
buchamt wurde öffentlich ausgeschrieben.

Einwohneramt / Kündigung
Nadine Saxer, Leiterin Einwohneramt/Gemein-
debüro, hat das Arbeitsverhältnis mit der Po-
litischen Gemeinde Grabs per 31. August 2024 
gekündigt. 

Für ihre wertvolle Arbeit bedanken sich 
der Gemeinderat und das Verwaltungsperso-
nal herzlich. 

Diese Stelle wurde öffentlich ausgeschrie-
ben.

HANDÄNDERUNGEN
Veröffentlichung des Eigentumserwerbs an 
Grundstücken gestützt auf Art. 970a ZGB:

Verzeichnis der Abkürzungen
bef. Fl. = befestigte Flächen
GE = Gesamteigentum
Gfl. = Gebäudegrundfläche
ME = Miteigentum
MFH = Mehrfamilienhaus 
Nr. =  Grundstücknummer bzw. Alpbuch-

blatt-Nummer
StWE-WQ = Stockwerkeigentums-Wertquote
Whs = Wohnhaus
Zi-Whg = Zimmer-Wohnung

Darstellung
Veräusserer an Erwerber / Nr., Ort (Gebäude, 
Fläche mit Kulturart bzw. StWE-WQ, ME oder 
Alprecht):

Heimberg Andreas Werner, Grabs, an Gupta 
Siddharath und Isabelle Lilo, Grabs (ME zu ½) / 
Nr. 187, Laufenbrunnenstrasse 22 (Reihen-Ein-
familienhaus, 291 m2, Gfl., Gartenanlage)

Gujer Ursula Elisabeth, Buttisholz, an Grob-
nicu Vicentiu-Paul und Frum Raluca-Valeria, 
fremdstaatliche Gemeinschaft (GE) / Nr. 1198, 
Schwanenweg 1b (Doppel-Einfamilienhaus, 
351 m2, Gfl., Gartenanlage)

Rutz Roger, Werdenberg, und Rutz René, 
Buchs SG (ME zu ½), an Winkler Jona Joel und 

Franziska, Grabs (ME zu ½) / Nr. 885, Tulpenweg 
6 (Whs, 635 m2, Gfl., Gartenanlage, Gewässer)

Pfiffner Wilhelm Johann, Erbengemein-
schaft (GE), an Pfiffner Alice, Grabs / ½ ME-An-
teil an Nr. S20063, Mühlbachstrasse 21 (StWE-
WQ 140/1000, 4-Zimmerwohnung im 2. Ober-
geschoss, Ost)

Ausgeschlagene Erbschaft von Lippuner 
Christian, Kreuzlingen, an Lippuner Ulrich, Mai-
enfeld / Gesamthandanteil an Nr. 1089, Wetti-
strasse 8 (Whs, 750 m2, Gfl., Gartenanlage)

Lippuner Christian, Erbengemeinschaft 
(GE), an Lippuner Ulrich, Maienfeld / 5/6 Mitei-
gentumsanteil an Nr. 1089, Wettistrasse 8 (Whs, 
750 m2, Gfl., Gartenanlage)

Rohner Andreas, Erbengemeinschaft (GE), 
an Baumgartner Marc, Sevelen / Nr. 3356, 
Buechrüti (Whs, Scheune, 1ʻ120 m2, Gfl., Stras-
se/Weg, Gartenanlage, Wiese)

Eggenberger Peter und Eggenberger Ursu-
la, Grabserberg (ME zu ½), an Truniger Astrid, 
Grabserberg / Nr. 3765, Spicher (3ʻ270 m2, 
Wald, Wiese, Hoch-/Flachmoor, Gewässer); 
Nr. 4047, Tschogg (Scheune, 5ʻ537 m2, Gfl., 
Strasse/Weg, Wald, Wiese, Gewässer); Nr. 4049, 
Tschogg (4ʻ058 m2, Wald, Wiese, Hoch-/Flach-
moor); Nr. 4050, Tschogg (630 m2, Wiese); Nr. 
4051, Tschogg (3ʻ973 m2, Wald, Wiese, Hoch-/
Flachmoor); Nr. 4053, Tschogg (520 m2, Wiese, 
Hoch-/Flachmoor); Nr. 4054, Tschogg (Scheu-
ne, 4ʻ178 m2, Gfl., Wiese, Wald, Hoch-/Flach-
moor, Gewässer); Nr. 4055, Tschogg (5ʻ783 m2, 
Wiese, Wald, Hoch-/Flachmoor)

ERÖFFNUNG NEUER KINDERSPIELPLATZ UNTERDORF

Der neue Spielplatz im Unterdorf konnte eröffnet werden. Wie man auf dem Bild erkennen 
kann, erfreut er sich bereits grosser Beliebtheit.
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Gesundheitspraxis Frei-si
KOMME IN DEINE KRAFT

neu in Grabs

Adina Garcia
Haldenstrasse 12 | 9436 Balgach
078 649 93 10 |  info@frei-si.ch

Dorfstrasse 5 | 9472 Grabs
078 649 93 10 |  info@frei-si.ch

HUMAN ENERGETIKERIN

B

www.frei-si.ch

Inserat Grabs.indd   1Inserat Grabs.indd   1 19.11.19   09:4319.11.19   09:43

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Haus für Kinder und ihre Eltern, 

Räume der Verlangsamung, der Geborgenheit, 

des Respekts und der Achtsamkeit 
 
 
 Wiegestube 

Begleitete Eltern-Kind-Gruppen ab 6 Monaten. 
Jeden Vormittag und jeden Nachmittag in altershomogenen 
Kleingruppen. 

 
 
 Spielgruppe 

Spiel-und Entdeckungsraum für Kinder ab 3 Jahren. 
 
 
 Kinderstube 

Tägliche Kinderbetreuung nach Emmi Pikler für Kinder  
ab 4 Monaten. 

 
 
 Sandbank 

Unbeschwertes Spielen und Verweilen mit Sand, öffentlich  
an allen Wintersamstagen oder zum Mieten für Kinder- 
geburtstage. 

 
 
Sie finden uns im neuen Storchennest am Mühlbachweg 14.  
 
 

www.storchennest.ch 

SOL AR ANL AGE
Eigenen Strom erzeugen & nutzen

www.lippuner-emt.com/photovoltaik-system

Telefon Büro 081 771 32 54
EMail info@spitex-grabs-gams.ch
Homepage www.spitex-grabs-gams.ch

Bürozeiten Stützpunkt
Montag bis Freitag, 08.30 bis 11.30 Uhr

Sprechstunde
Nach Vereinbarung im Stützpunkt: 
Staatsstrasse 59, 9472 Grabs

Bankverbindung
St.Galler Kantonalbank AG, Gams 
IBAN CH23 0078 1621 1809 1200 0

Mit Ihrer Solidarität unterstützen Sie 
unsere gemeinsame Organisation.

 ImoServ AG 
 Dorfstrasse 18 
 9472 Grabs 
  
 081 771 52 52 
 www.imoserv.ch 

VERKAUFEN 
VERMIETEN 
SCHÄTZEN 
BAUEN 
BERATEN 
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Ende April fand die Mitgliederversammlung 
des Vereins Spitex GrabsGams statt. 

Brigitte Eggenberger – Nach einem feinen 
Nachtessen begrüsste Präsident Daniel Hae-
geli die Anwesenden zur Mitgliederversamm-
lung. In seinem Bericht sprach er über das ver-
gangene, nicht immer einfache Jahr. Zudem 
stellte er die neue Geschäftsleiterin Elisabeth 
Schönwald vor und verabschiedete die inte-
rimistische Geschäftsleiterin Edith Thomann. 
Letzterer dankte er für die grossartige Unter-
stützung im abgelaufenen Jahr. 

Die Spitex Grabs–Gams wächst und entwi-
ckelt sich weiter. Daniel Haegeli informiert die 
Anwesenden über die Zukunft des Betriebs und 
was für Neuerungen/Änderungen angestrebt 
werden.

Jubiläen
Folgende Mitarbeiterinnen wurden an der Ver-
sammlung für ihre langjährige Treue geehrt:

 Edith Kasper  15 Jahre
 Andrea Stefanelli  15 Jahre
 Petra Rohner  10 Jahre
 Anna Bolliger 10 Jahre
 Christa Hardegger  10 Jahre

Der Vorstand gratulierte den Mitarbeiterinnen 
herzlich zum Jubiläum und wünschte ihnen 
alles Gute und weiterhin viel Freude bei ihrer 
anspruchsvollen Tätigkeit.

Fachkräftemangel entgegenwirken
Der Fachkräftemangel beschäftigt die Spitex 
nach wie vor. Um diesem Problem entgegen-
zuwirken, wurden die Anstellungsbedingungen 
verbessert. Unter anderem mit zwei Tagen 
mehr Ferien und Lohnanpassungen. 

Die Spitexbetriebe in 
der Region Werdenberg ar-
beiten eng zusammen. So 
trafen sich zum Beispiel 
alle Präsidenten, um ein-
heitliche Konditionen für 
die Personalausleihe zu er-
arbeiten und Möglichkeiten 
für eine Ausbildungskoo-
peration im Bereich «dipl. 
Pflegefachfrauen HF» zu 
prüfen.

Pflegende Angehörige
Immer mehr Menschen 
werden zu Hause von Ange-
hörigen unentgeltlich ge-
pflegt und betreut. Daniel 
Haegeli erklärte anlässlich 
der Versammlung, dass An-
gehörige die Möglichkeit 
hätten, sich über die Spi-
tex Grabs-Gams anstellen 
zu lassen und so für die 
Betreuung ihrer Angehöri-
gen einen Lohn beziehen 
könnten. Interessierte dür-
fen sich gerne bei der Ge-
schäftsleitung melden.

Herzlichen Dank
Ein herzliches Dankeschön 
des Vorstands geht an die-
ser Stelle an alle Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter, 
Klientinnen und Klienten 
sowie Spenderinnen und 
Spender der Spitex Grabs-
Gams.

NEWS DER SPITEX GRABS-GAMS
An der Mitgliederversammlung vom 26. April 2024 wurde die neue Geschäftsleiterin Elisabeth Schönwald vorgestellt

Anna Bolliger und Petra Rohner.

VERANSTALTUNGSTIPPS FÜR DIE GENERATION 60+

Vortrag «Innovationsförderung im Rheintal» des Seniorenforums Werdenberg, in der Fachhochschule Ost, Campus Buchs, 
Hörsaal G1, vom Dienstag, 21. Mai 2024, 15.15 bis ca. 16.45 Uhr
Heidi Thomé, RhySearch Buchs; anschliessend Apéro; Eintritt: 10 Franken pro Person.

«Spielnachmittag» im Begegnungszentrum Gallus, vom Mittwoch, 12. Juni 2024, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Jedermann/-frau mit Freude am Spielen ist herzlich willkommen; Kaffee und Kuchen werden von der kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs offe-
riert; Infos: Hildegard Lippuner (081 771 43 85).

Nachmittagswanderung 60+ vom Donnerstag, 13. Juni 2024
Treffpunkt: 13.15 Uhr beim Marktplatz Grabs; Fahrt mit Postauto/Bus nach Sevelen (Rathaus); Wanderroute: Stampf–Ansaspitz–Grund–St.Ulrich–
Valcupp–Rans; die Wanderung findet bei jedem Wetter statt; Versicherung ist Sache der Teilnehmenden;  alle wanderfreudigen Seniorinnen und 
Senioren sind herzlich willkommen; Auskunft erteilt: Annakäthi Giger (081 771 21 92).

«Jassnachmittag» im kath. Pfarreiheim Buchs, vom Dienstag, 25. Juni 2024, 14 Uhr bis ca. 17 Uhr
Die kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs freut sich auf viele Jasserinnen und Jasser; Infos: Petra Rohner (081 771 20 59).

Christa Hardegger, Elisabeth Schönwald (neue Geschäftsleiterin), 
Andrea Stefanelli und Edith Kaspar.
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2022

GARTENBAU & -PFLEGE, LIEGENSCHAFTSSERVICE, STEINARBEIT, 
BEPFLANZUNG, GEHÖLZSCHNITT

Staatsstr. 106  I  CH-9472 Grabs  I  info@denzlergarten.ch  I  +41 (0)79 738 91 48  I  www.denzlergarten.ch
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Bruno Eggenberger ist am 22. April 2024 im 
Alter von fast 93 Jahren verstorben. Der So
zialdemokrat war von 1973 bis 1996 Gemein
deammann von Grabs. 

Seine politische Laufbahn begann Bruno Eg-
genberger im Jahre 1965 als Mitglied des Schul-
rates. Bis 1972 amtete er mit grossem Enga-
gement als Schulrat und Schulkassier. In den 
Jahren 1970 bis 1975 zählte das Bezirksgericht 
Werdenberg auf die wertvolle Arbeit von Bru-
no Eggenberger als Ersatzrichter. 1969 wurde 
er vom Volk in den Kantonsrat gewählt. Wäh-
rend 19 Jahren versah Bruno Eggenberger die-
ses anspruchsvolle Amt. Sein ausgezeichnetes 
Fachwissen wurde insbesondere in der Kanto-
nalen Finanzkommission und in der Kantona-
len Rechtspflegekommission, welche er präsi-
dierte, geschätzt.

Höhepunkt seiner politischen Karriere war 
sicherlich seine Wahl zum «höchsten St.Galler», 
zum Grossratspräsidenten, welche 1984 er-
folgte.

Bruno Eggenberger wurde 1972 als Ge-
meindeammann von Grabs gewählt. Dieses an-
spruchsvolle Amt an der Spitze der Gemeinde 
bekleidete er während sechs Legislaturperio-
den, also während 24 Jahren. Während dieser 
Zeit setzte er sich stets für eine lebenswerte Ge-
meinde und für die Erhaltung eines gesunden 
Lebensraumes sowie der bestehenden Streu-
siedlungen im Berggebiet ein. Auch der haus-
hälterische Umgang mit Steuergeldern war ihm 
ein grosses Anliegen. Er setzte sich stets dafür 
ein, dass gleiche Rechte für alle durch mensch-
liche, offene und uneigennützige Gemeindepo-
litik erreicht werden konnten.

In die Amtszeit von Bruno Eggenberger 
fielen unter zahlreichen anderen Geschäften 
folgende Projekte, die in einer Würdigung zum 
Ende seiner Amtszeit im Gemeindeblatt wie 
folgt aufgelistet wurden:

 Ortskommandoposten Zivilschutz beim 
 Spital

 Aufbahrungshalle und Urnennischen 
 Friedhof

 Maienbergstrasse Eggenberg-Rosshag
 Mehrzweckgebäude Marktplatz (Werkhof, 

 Feuerwehrdepot, Militärunterkunft)
 Neuanlage Viehschauplatz
 Neu- und Umbau Rathaus
 Neubau Altersheim
 Förderung der Berglandwirtschaft durch 

 Erschliessungsbeiträge
 Sanierung Altbau Altersheim

Weiter war Bruno Eggenberger massgeblich bei 
der Gründung der Genossenschaft Alterswoh-

nungen Grabs beteiligt. Auf regionaler Ebene 
sind insbesondere die Gründungen des Pflege-
heims Werdenberg sowie der Sozialen Dienste 
Werdenberg zu erwähnen, an welchen Bruno 
Eggenberger sehr aktiv mitwirkte.

Im Werdenberger & Obertoggenburger er-
folgte in den Ausgaben vom 8. und 9. Mai 
1984 anlässlich von Bruno Eggenbergers eh-
renvoller Wahl zum Grossratspräsidenten eine 
umfangreiche Berichterstattung – auch zur an-
schliessenden Wahlfeier. Immerhin musste das 
Werdenberg seit dem Jahr 1902, als die Ehre 
dem damaligen Buchser Gemeindeammann 
Gallus Schwendener zufiel, auf eine solche 
Feier warten. In einem Artikel vom 8. Mai 1984 
schrieb Jakob Sieber für den Werdenberger & 
Obertoggenburger unter dem Titel «Der Weg 
zum Grossratspräsidenten» unter anderem fol-
gende Zeilen, die den früheren Werdegang von 
Bruno Eggenberger eindrücklich beschrieben:

Obwohl Bürger von Grabs, war es dem heu-
tigen Grossratspräsidenten nicht unbedingt in 
die Wiege gelegt, wieder in sein Heimatdorf – 
und sogar noch an dessen «Spitze» – zurückzu-
kehren. Das berühmte «Licht der Welt» erblickte 
Bruno Eggenberger nämlich am 21. Juni 1931 in 
Niederuzwil. Von seinen Eltern, Wilhelmina und 
Matheus Eggenberger, dürfte vor allem der Va-
ter als ehemaliger Regierungs- und Ständerat 
noch in bester Erinnerung sein.

Nach dem Besuch der 
Schulen in Uzwil trat der jun-
ge Bruno Eggenberger eine 
Lehre als Maschinenschlosser 
bei der Firma Benninger an, 
die er mit Erfolg abschloss. 
Eigentlich galt seine Lie-
be der Fliegerei, doch als es 
sich leider als unmöglich er-
wies, daraus einen Beruf zu 
machen, fand er im Bau von 
Flugmodellen und an deren 
wettkampfmässi gem Einsatz 
sozusagen ein «Ersatz-Betäti-
gungsfeld». Höhepunkt des 
fliegerischen Einsatzes war 
bestimmt das Erringen des 
Segelflugbrevets.

Der Lehre folgte eine rela-
tiv kurze «Wanderjahrzeit» als 
Monteur, unter anderem auch 
in England. Dann aber be-
schloss Bruno Eggenberger, 
sich an der Textilfachschu-
le Zürich zum Textiltechniker 
ausbilden zu lassen, was auch 
bestens gelang. Mit einem 
derart gutgeschnürten Sack 

an Ausbildung und Wissen durfte man daran 
denken, eine Familie zu gründen. In Lina Bom-
berger, ebenfalls aus Uzwil, fand er eine Frau, 
die ihm als Partnerin immer eine wertvolle Stüt-
ze war. Anmerkung: Am 28. September 2022 ist 
seine liebe Ehefrau, Lina Eggenberger-Bomber-
ger, kurz vor ihrem 85. Geburtstag verstorben.

Das junge Paar verlebte seine ersten Ehe-
jahre in Riehen, wo auch das erste Kind zur Welt 
kam, dem noch drei weitere folgen sollten. Der 
Vater arbeitete als Betriebsleiter bei der Seiden-
bandweberei Fischer in Basel. Ihm schwebte 
aber als Berufsziel immer vor, einen Posten zu 
finden, der ein Maximum an Selbständigkeit zu 
bieten hatte. Deshalb zögerte er keinen Moment, 
sich zu bewerben, als im Heimatort Grabs die 
Stelle eines Konsumverwalters ausgeschrieben 
wurde. Und die Grabser «Konsümler» honorier-
ten soviel Heimattreue 1961 mit einer ehrenvol-
len Wahl.

Der anschliessende politische Werdegang 
wurde einleitend beschrieben.

Seit dem Tod seiner lieben Ehefrau lebte 
Bruno Eggenberger alleine in seinem Haus an 
der Rietgasse 14 in Grabs. Mit der aus gesund-
heitlichen Gründen notwendigen Unterstüt-
zung konnte er bis zuletzt dortbleiben.

Die Gemeinde Grabs und das ganze Werden-
berg sind ihm für sein langjähriges und umsich-
tiges Wirken zu grossem Dank verpflichtet.

NACHRUF ZUM TOD VON BRUNO EGGENBERGER
Der Verstorbene prägte Grabs während 24 Jahren als Gemeindeammann
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VERANSTALTUNGEN
MAI
21. Seniorenforum Werdenberg
 15.15-16.45 Uhr, Fachhochschule Ost, 
 Campus Buchs, Hörsaal G1: Vortrag 
 «Innovationsförderung im Rheintal» 
 von Heidi Thomé, RhySearch Buchs; 
 anschliessend Apéro
22./29. Seniorenturnen
 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
22. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
 «Daniel»
23.25. Reitverein Werdenberg
 Springkonkurrenz auf der Reitanlage 
 Werdenberg
23. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen plus
 14 Uhr, KGH: Gemütlicher Nachmittag 
 im Weltladen
24./25. Schützenverein Grabs
 Feldschiessen im Ils; Freitag: 18-20 Uhr, 
 Samstag: 10-12 Uhr und 13.30-17 Uhr
24. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 19 Uhr, KGH: Teenstreff

24. Skiclub Grabserberg
 19.30 Uhr, Skihaus Gamperfin: Gönneressen
25. Skiclub Grabs
 Gamperney-Berglauf (vgl. Inserat auf 
 Seite 20)
25. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 20 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Konzert 
 «Tanto peʻcantà & Band (Rahmen-
 programm Schlossfestspiele)
26. St.Galler Kantonalschwingfest 
 WerdenbergGrabs 2024
 Infos: www.werdenberg2024.ch
26. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 8.45 Uhr, BZ Gallus: Wortgottesfeier
 9 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Sunntigs-Zmorge
 10.30 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Kinder-
 gottesdienst, Beginn in der Kirche
 17 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: «Ein 

 Leben für den Frieden»; Musik und Wort 
 auf historischen Blasinstrumenten über 
 und von Dag Hammarskjöld; mit Mechthild 
 Neufeld von Einsiedel, Johannes Grabher 
 und Erich Guntli
26. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 10 Uhr, KGH: Gottesdienst klassisch
 19 Uhr, KGH: Abend-Special mit dem 
 Up&Sing-Chor
26. Schloss Werdenberg
 18-20 Uhr, Schloss: Abschlusskonzert 
 «Schlossmediale 2024» (Details: 
 www.schloss-werdenberg.ch/Programm)
27. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 19 Uhr, KGH: Gebetsabend
27. Procap Turngruppe Werdenberg
 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
 Handicap
29. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
 19.30 Uhr, KGH: Ökum. Meditationskurs
30. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen plus
 19 Uhr, KGH: Atemgebet Kontemplation
30. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 19 Uhr, BZ Gallus: Messfeier zu Fronleich-
 nam; anschliessend Fest der Freiwilligen 
 der Pfarrei
31. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
 19 Uhr, KGH: Youthpoint
31. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 19 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Paar-
 gottesdienst
31. Skiclub Grabs
 19.30 Uhr, LGH Werdenberg: 115. Mit-
 gliederversammlung

NÄCHSTE AUSGABE DES  
GRABSER GEMEINDEBLATTES

Dienstag, 18. Juni 2024

Inserat- und Textannahme bis spätestens 
Freitag, 31. Mai 2024, 17 Uhr, bei der Ge
meinderatskanzlei

ALPSENNEREI HÖHI-VORALP

Der Alpsommer 2024 steht bevor. Voraus-
sichtlich ab dem Wochenende vom 25./26. 
Mai 2024 werden Sie wieder mit unseren 
feinen Produkten aus reiner Alpenmilch be-
dient.  

Auf Ihren Besuch freuen sich Martin und 
sein Team (081 740 35 10).

PARKIEREN IM GRABSER 
BERGGEBIET 

Seit Jahren werden die Parkplätze im 
Berggebiet zwischen dem 1. Mai und dem           
31. Oktober an allen Wochentagen bewirt-
schaftet. An den zwei Parkuhren im Gebiet 
Höhi und Muntlerentsch können Parktickets 
bezogen werden (1-Tageskarte: 6 Franken / 
2-Tageskarte: 9 Franken).

Für regelmässige Besucherinnen und 
Besucher besteht zudem die Möglichkeit, 
eine Saisonvignette zu lösen. Diese kostet 
für in Grabs wohnhafte Personen 40 Franken 
und für Auswärtige 60 Franken. 

Bitte denken Sie daran, das Parkticket, 
die Vignette oder eine allfällige Fahrbe-
willigung für die Strassen im Berggebiet 
gut sichtbar an der Frontscheibe des Fahr-
zeuges aufzukleben bzw. zu platzieren.

WERDENBERGER  
SCHLOSS-FESTSPIELE

Ticketbestellung 
für den «Grabser Tag» 

am Mittwoch, 14. August 2024

Vom 2. bis 17. August 2024 finden die Wer-
denberger Schloss-Festspiele statt. Gespielt 
wird die Oper «DER LIEBESTRANK», eine der 
bekanntesten, komischen Opern von Gae-
tano Donizetti in deutscher und italienischer 
Sprache. Für den «Grabser Tag» am Mitt
woch, 14. August 2024, erhalten Grabser Ein-
wohnerinnen und Einwohner die Möglich-
keit, Tickets zu vergünstigten Preisen zu er-
werben.

Preise
Parkett: 76 Franken statt 89 Franken
Hochparkett: 55 Franken statt 64 Franken

Die Tickets für den «Grabser Tag» können 
bis Ende Mai (oder so lange vorrätig) bei der 
Präsidentin der Kulturkommission Grabs, Si-
bylle Good, bestellt werden (079 546 09 42, 
sibylle.good@grabs.sg.ch).

Infos Werdenberger SchlossFestspiele
https://liebestrank.ch/

Der beliebte Buuramart Der beliebte Buuramart 
startet in die neue Saison. startet in die neue Saison. 

Samstag, 1. Juni 2024 
8.30 bis 12.00 Uhr
Marktplatz Grabs 

Grosses saisonales Angebot  Grosses saisonales Angebot  
an Werdenberger Produkten, an Werdenberger Produkten, 

Attraktionen für Gross und Attraktionen für Gross und 
Klein Klein und «no viel meah»!und «no viel meah»!

Buuramart.ch
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VERANSTALTUNGEN
JUNI
01. Kath. Frauengemeinschaft Buchs/Grabs
 GV des kath. Frauenbundes St.Gallen-
 Appenzell in Waldstatt
01. Werdenberger Buuramart
02. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 10 Uhr, «Oase» Gams: Gottesdienst 
 klassisch mit dem Up&Sing-Chor
02. Schloss Werdenberg
 14-15.30 Uhr, Schlosshof: Zeitreise 
 im Schloss (Details: www.schloss-
 werdenberg.ch/Programm)
 19-20 Uhr, Rittersaal Schloss: Kulturtafel 
 «vom Ursprung»
 19-20 Uhr, Schlosshalle Obergeschoss: 
 «Saitenwege» – Gitarrenklänge im Schloss!
03./10./17./24. Procap Turngruppe 
 Werdenberg
 19-20 Uhr, MZH Unterdorf: Turnen mit 
 Handicap
04. Papiersammlung Dorf
05. Verein Familienzentrum Grabs
 Führung und Workshop «Kräutergarten 
 Wurzelwerk»; Infos: https://www.familien-
 zentrum-grabs.ch; Anmeldung: 
 077 411 04 76
05./12./19./26. Seniorenturnen
 13.15 bzw. 14.30 Uhr, MZH Unterdorf
05. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 19 Uhr, BZ Gallus: Ökum. Abendgebet
 19.30 Uhr, KGH: Ökum. Meditationskurs
05. Samariterverein Grabs
 19.30 Uhr: Übung mit den Bewohnern des 
 Lukashauses
06. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen plus
07. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 15.45 Uhr, Stütlihus: Gottesdienst
07. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 19.30 Uhr, KGH: P25 Jugendgottesdienst
08. Familienverein Eggenberger
 Vereinsreise
08. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
08. Kulturkommission/Schloss Werdenberg
 14-17 Uhr, Werdenberg Tourismus: 
 Rundgang «vo Huus zu Huus» (vgl. Text auf 
 Seite 17)
08. Einwohnerverein Werdenberg
 17 Uhr: Grillen auf der Egeten
08. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 18 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Vesper mit 
 dem Kirchenchor Buchs-Grabs und dem 
 Kirchenchor Löffingen/Schwarzwald
09. Eidg. Abstimmung
09. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 9 Uhr, KGH: Gottesdienst anders, «Zmorge 
 Chirche»
09. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 11 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Kindergottes-

 dienst zum Herz-Jesu-Fest, Beginn in der 
 Kirche
10. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 19.30 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Informa-
 tionsabend zur Firmung 2025; für Jugend-
 liche mit Jahrgang 2007 und älter, die noch 
 nicht gefirmt sind
11. SeniorenMittagstisch 60plus
 11.45 Uhr, Stütlihus: Anmeldung bis 
 spätestens am Vortag, 10 Uhr, an 
 081 771 73 17 oder 081 771 15 84
12. Schloss Werdenberg
 18-22 Uhr, Werdenberg Tourismus: «zur 
 Quelle wandern» (Details: www.schloss-
 werdenberg.ch/Programm)
12. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 19.30 Uhr, KGH: Ökum. Meditationskurs
13. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen plus
13. Nachmittagswanderung 60+
 13.15 Uhr, Marktplatz: Details vgl. Inserat 
 auf Seite 7
14. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 10 Uhr, Pflegeheim: Gottesdienst
14. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
 19 Uhr, KGH: Youthpoint
14./15. Bring und Holtag
 Werkhof-Areal; Bringen: Freitag, 17-19 Uhr; 
 Holen: Samstag, 8-10 Uhr (vgl. Inserat auf 
 Seite 18)
15. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 18 Uhr, BZ Gallus: Segnungsgottesdienst 
 6. Klasse (Messfeier mit dem Männerchor 
 Grabs)
 20 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Konzert 
 «Appenzeller Kammerorchester»
16. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 10 Uhr, KGH: Gottesdienst klassisch
19. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 19.30 Uhr, KGH: Ökum. Meditationskurs
 20 Uhr, Schulhaus Berg: Bibelstudium 
 «Daniel»
20. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 12 Uhr, Pfarreiheim Buchs: Mittagstisch; 
 Anmeldung bis 17. Juni: 081 750 60 50, 
 pfarramt.buchs@kathbuchs.ch
 18.30 Uhr, BZ Gallus: Christsein im Alltag; 
 Anmeldung: r.disler@kathbuchs.ch, 
 079 771 57 54
20. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen plus
21./22. FC Grabs
 48. Dorfturnier auf der Sportanlage 
 Mühlbach (vgl. Text auf Seite 16)
21./22. Samariterverein Grabs
 Nothilfekurs (www.samariter-grabs.ch/
 kurse)
21. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 14 Uhr, KGH: Seniorennachmittag Rotes 
 Kreuz
 19 Uhr, KGH: Teenstreff

22. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 9.30 Uhr, Pfarrkirche Gams: Firmung mit 
 Generalvikar
 16.30 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: 
 Firmung mit Generalvikar
22. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 13.30 Uhr, KGH: Cevi Jungschar
23. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 10.30 Uhr, Schulhaus Berg: Gottesdienst 
 anders mit der «Puure Chirche»
23. Kath. Kirchgemeinde BuchsGrabs
 19 Uhr, Herz-Jesu-Kirche Buchs: Konzert 
 des ukrainischen Männeroktetts Orpheus 
 und des Gemischt-Chors Grabs; orthodoxe 
 Gesänge und ukrainische Volkslieder; 
 Kollekte zugunsten der ukrainischen 
 Sänger
26. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 9 Uhr, KGH: Geschichtentreff
 12 Uhr, Rest. Schäfli: Männerstamm
 19.30 Uhr, KGH: Ökum. Meditationskurs
26. Schloss Werdenberg
 14-16 Uhr, Schlosshalle Obergeschoss: 
 Kinderworkshop «Graben und Forschen» 
 (Details: www.schloss-werdenberg.ch/
 Programm)
27. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 12.15 Uhr, KGH: Miteinander-Essen plus
 19 Uhr, KGH: Atemgebet Kontemplation
28. Piazza Grande
28. Evang.Ref. Kirchgemeinde GrabsGams
 16.30 Uhr, KGH: Kidstreff
 19 Uhr, KGH: Youthpoint
29. Floh, Sammler und Antikmarkt
 8-16 Uhr, Marktplatz

EINWOHNERSTAND AM  
30. APRIL 2024

Einwohnerstand Total 7ʻ541 *
davon Grabser Bürger 2ʻ550
Niedergelassene 3ʻ169
Wochenaufenthalter / 91
Nebenniedergelassene
Ausländer 1ʻ731 *
* inkl. 113 Kurz- und Wochenaufenthalter, Asylbewerber, vorläufig Auf-
genommene, Schutzbedürftige und Grenzgänger EG / EFTA

SKICLUB GRABS

25. Mai (Samstag)
Gamperney-Berglauf

31. Mai
19.30 Uhr, LGH Werdenberg: 
115. Mitgliederversamm-
lung
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Öffnungszeiten Andis Hofladen 

Freitag:    8.30 Uhr – 11.30 Uhr 

Samstag: 8.30 Uhr – 12.00 Uhr 

 Freude am Bauen. 
Seit 1892.

lgbau.ch 
CH-9470 Werdenberg

Wir bauen auf Blech und Metall
Stilvolle Treppen und Geländer, Fensterzargen aus Alumi-
nium. Spenglerarbeiten, Blitzschutz, Fassaden und Dächer 
aus Blech - Kreativität, innovative Planung und fachmännische 
Umsetzung der Ideen. www.lippuner-emt.com

Metallbau - Spenglerei

« Ideen für  
Menschen und  
ihre Umwelt.»

Strassenbau

Fachlich qualifizierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, technisches Know-How, 
modernste Infrastruktur, Erfahrung in der Umgebungsgestaltung und kilometerweise 
Strassen- und Leitungs-Referenzen weisen uns als kompetente Partner aus.

Tiefbau Umgebungsgestaltung

Dietsche Strassenbau AG · 071 757 80 80 · info@dietsche.ch · www.dietsche.ch

Buchs: Ausstellung
Grabs: Lager I Büro

www.3dkuechen.ch
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01. Juni 1935
WürschEpper Anton
Stütlihus, Grabs

02. Juni 1941
PfisterKis Nadj Teleki Ilona
Stütlihus, Grabs

03. Juni 1933
EggenbergerLippuner Maria
Stütlihus, Grabs

03. Juni 1943
GantenbeinVetsch Bertha
Stütlihus, Grabs

03. Juni 1944
GasenzerGantenbein Anna Elisabeth
Marktstrasse 3, Grabs

04. Juni 1937
HorschTinner Bertha
Spitalstrasse 62, Grabs

04. Juni 1942
BergerBicker Hans
Hirschweg 4, Grabs

04. Juni 1944
CalviniHofmänner Mario
Reiherweg 1, Grabs

06. Juni 1940
LippunerHadorn Hans
Hochhausweg 7, Grabs

08. Juni 1942
HofmännerEggenberger Georg
Storchenbadstrasse 4, Grabs

08. Juni 1942
DefilaWeber Anna Luise
Kirchgasse 11b, Grabs

10. Juni 1940
GantenbeinGuignard Luisa
Egetenstrasse 14, Werdenberg

11. Juni 1942
EggenbergerHämmerli Ruth
Vorderdorfstrasse 8, Grabs

11. Juni 1944
TischhauserAbderhalden Jakob
Stütlihus, Grabs

12. Juni 1944
Caviezel Josef
Büntlistrasse 21, Grabs

13. Juni 1941
UetzJäger Luzia
Birkenweg 1, Grabs

14. Juni 1936
VetschEggenberger Elisabeth
Marktstrasse 3, Grabs

14. Juni 1939
LehmannBerthel Renate
Marhaldenstrasse 7, Grabs

15. Juni 1934
GrossenSchiffer Anni
Maturtweg 7, Grabs

15. Juni 1938
VogelEggenberger Hans
Spitalstrasse 32, Grabs

16. Juni 1941
StrickerVetsch Paul
Obere Kirchbüntstrasse 17, Grabs

18. Juni 1942
Vetsch Agatha
Stütlihus, Grabs

23. Juni 1932
MeierEgli Ernst
Mühlbachstrasse 11, Grabs

23. Juni 1938
KleinSchädler Alice
Stütlihus, Grabs

24. Juni 1943
EggenbergerFuchs Walter
St.Gallerstrasse 63, Werdenberg

24. Juni 1943
HanimannKünzle Cornelius
Vertschellstrasse 7, Grabs

25. Juni 1936
MattleMüntener Roman
Stütlihus, Grabs

26. Juni 1944
Ostermeier Martha
Laufenbrunenweg 2, Grabs

29. Juni 1940
BrosowskiVetsch Ruth
St.Gallerstrasse 50, Werdenberg

29. Juni 1942
JützWeibel Jakob
Steinbergweg 10, Grabs

30. Juni 1936
UetzJäger Alfred
Birkenweg 1, Grabs

30. Juni 1942
EggenbergerBucher Gertrud
Steinbergstrasse 6, Grabs
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BEREIT FÜR DIE FERIEN 

Verreisen Sie in den Ferien ins Ausland? 
Wenn ja, dann sollten Sie rechtzeitig die Gül-
tigkeit Ihrer Reisedokumente überprüfen. 
Die Zustellung neuer Identitätskarten und 
Reisepässe dauert ca. zwei Wochen.

Neue Identitätskarte
Die Identitätskarte kann am Schalter des Ein-
wohneramtes Grabs beantragt werden. Sie 
kostet 70 Franken für Personen ab 18 Jahren 
und 35 Franken für jüngere Personen. Bitte 
bringen Sie in jedem Fall ein aktuelles (nicht 
digitales) Passfoto sowie die alte ID-Karte 
mit. Das Merkblatt über die Passfotokriterien 
können Sie auf dem Einwohneramt beziehen 
oder auf der Website www.grabs.ch einse-
hen. Da die Qualität der Fotoautomaten oft 
ungenügend ist, empfehlen wir Ihnen, das 
Passfoto bei einem Profi (zB. Swidro Droge-
rie, Grabs) erstellen zu lassen.

Neuer Reisepass
Der Reisepass kann nur direkt bei der kan-
tonalen Ausweisstelle in St.Gallen beantragt 
werden. Dazu vereinbaren Sie bitte zuerst ei-
nen Termin (www.schweizerpass.ch oder 058 
229 36 31) und sprechen für die Beantragung 
anschliessend persönlich in St.Gallen vor. 

Der Reisepass kostet 145 Franken, in 
Kombination mit einer neuen ID-Karte 158 
Franken. Für Kinder bis zum 18. Altersjahr 
65 Franken (nur Pass) und mit ID-Karte 78 
Franken. Das Kombi-Angebot Pass/Identi-
tätskarte muss ebenfalls bei der kantonalen 
Ausweisstelle beantragt werden.

Wichtig: Für die Beantragung eines Rei-
sepasses und des Kombiangebotes bei der 
kantonalen Ausweisstelle in St.Gallen müs-
sen Sie kein Passfoto mitbringen. Dies wird 
direkt vor Ort, zusammen mit den biomet-
rischen Gesichtsdaten und einem Fingerab-
druck, erstellt.

Noch Fragen?
Für weitere Fragen steht Ihnen das Einwoh-
neramt (081 772 08 00, einwohneramt@
grabs.sg.ch) gerne zur Verfügung.

SPARTAGESKARTE GEMEINDE 

Wenn Sie in den Ferien mit dem Zug ver-
reisen, denken Sie daran, rechtzeitig Ihre   
«Spartageskarte Gemeinde» am Schalter 
des Gemeindebüros Grabs zu beziehen.

Preisstufe 1 Gemeinde/Stadt (bis max. 
zehn Tage vor dem Reisetag erhältlich)

 1. Klasse CHF 88.00
 1. Klasse Halbtax CHF 66.00
 2. Klasse CHF 52.00
 2. Klasse Halbtax CHF 39.00

Preisstufe 2 Gemeinde/Stadt (bis max. 
einen Tag vor dem Reisetag erhältlich)

 1. Klasse CHF 148.00
 1. Klasse Halbtax CHF 99.00
 2. Klasse CHF 88.00
 2. Klasse Halbtax CHF 59.00

Wie reservieren Sie eine Spartageskarte?
Auf der Website www.spartageskartege-
meinde.ch ist eine Verfügbarkeitsanzeige 
aufgeschaltet, die für die nächsten sechs 
Monate pro Reisetag anzeigt, ob noch «Spar-
tageskarten Gemeinde» verfügbar sind und 
wenn ja, zu welchem Preis. Zudem finden 
Sie auf dieser Seite alle relevanten Informa-
tionen und Bestimmungen.

Eine Reservierung oder ein direkter Kauf 
über diese Website ist nicht möglich. Der di-
rekte Verkauf dieser personalisierten «Spar-
tageskarte Gemeinde» erfolgt ausschliess-
lich am Schalter des Gemeindebüros im Rat-
haus Grabs unter Vorlage eines amtlichen 
Ausweises aller reisenden Personen. Eine 
Reservierung ohne direkten Kauf ist beim 
Gemeindebüro Grabs nicht möglich.

Damit durch das Gemeindebüro die 
korrekte «Spartageskarte Gemeinde» aus-
gestellt werden kann, muss nebst der ge-
wünschten Klasse auch angegeben werden, 
ob am entsprechenden Reisetag ein gültiges 
Halbtax vorhanden ist. Die Verantwortlich-
keit dafür liegt allein bei den Endkundinnen 
und Endkunden selbst. Eine Prüfung kann 
nur während der Reise durch das Kontroll-
personal der öV-Branche erfolgen und liegt 
nicht in der Verantwortung der Verkaufs-
stelle.

Durch die Verkaufsstelle wird die «Spar-
tageskarte Gemeinde» wahlweise ausge-
druckt oder als Mobile-Ticket (QR-Code) per 
E-Mail zugestellt und kann in dieser Form 
dem Kontrollpersonal der öV-Branche auf 
dem Smartphone vorgewiesen werden. 

Die «Spartageskarte Gemeinde» ist je-
weils gültig auf dem GA-Geltungsbereich 
am Reisetag von Betriebsbeginn bis 5 Uhr 
des Folgetages.

Im Rüümli

Gruppenstunden | Einzelstunden | Yogatherapie | Workshops

www.yogaimruemli.ch

VERANSTALTUNGEN IM  
BERGGASTHAUS VORALP

Bis 31. Mai
Martins Grillerei – feine Grillspezialitäten

1. bis 30. Juni
Tiroler Wochen – das Beste aus der Heimat

1. Juli bis 31. August 
Cordon Bleu Wochen – zehn verschiedene 
Kreationen, lassen Sie sich überraschen!

7. Juli
1. Frühschoppen (findet nur bei gutem Wet-
ter statt) mit Livemusik, dazu servieren wir 
ein ofenfrisches Sonntagsbratl

1. August
Kulinarische Spezialitäten zum National-
feiertag abgerundet mit unserer Hausmusik

Öffnungszeiten
Montag-Sonntag, 9.30-21.30 Uhr

Mittwoch Ruhetag

081 771 38 48, info@voralp.ch
www.voralp.ch

RÄUMUNG VON URNENNISCHEN

Gemäss Art. 15 Abs. 1 Bst. c des Friedhofreg-
lementes beträgt die Grabesruhe für Urnen-
nischen mindestens zehn Jahre. Aufgrund 
von Art. 35 des Friedhofreglementes verfügt 
der Gemeinderat die Aufhebung bzw. Räu
mung folgender Urnennischen per 31. Mai 
2024:

Alle beigesetzt im Jahr 2013

Im Gegensatz zu den Gräbern sind und blei-
ben die Schriftplatten der Urnennischen 
Eigentum der Politischen Gemeinde Grabs. 
Sofern die Angehörigen nicht selbst darüber 
verfügen möchten, wird die Asche aus den 
Urnennischen durch das Gemeindebauamt 
im Gemeinschaftsgrab beigesetzt. Jegliche 
Verantwortung und Haftbarkeit der Gemein-
de wird ausgeschlossen. Bei Fragen wenden 
Sie sich während der Bürozeiten an das Ge-
meindebauamt Grabs (077 429 14 48).  
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Scharenweise traten Menschen in den letzten 
Jahrzehnten aus den Kirchen aus, gerade im 
letzten Herbst war das Thema omnipräsent in 
den Medien. Wer Google hingegen fragt «Wie 
viele Leute treten in die Kirche EIN?», kriegt 
wenig Treffer. Die meisten handeln doch 
wiederum von Kirchenaustritten. Man muss 
schon genauer hinschauen, um zu lesen, dass 
es auch eine Gegenbewegung gibt: Menschen, 
die sehr bewusst, aber oft im Stillen zur Kirche 
(zurück)kommen. Auch in Grabs und Gams. 

Martin Frey – Anna Krönert, Esther Spreiter (bei-
de Grabs) und Dora Rupf (Gams) sind drei Bei-
spiele dafür. Drei Frauen, die zur evangelischen 
Kirchgemeinde der beiden Dörfer dazugekom-
men sind und in einem kurzen Interview Ein-
blick geben, was sie dazu bewegt hat: 

Anna Krönert

Was für einen Bezug oder Nichtbezug hattest du 
bisher in deinem Leben zur Kirche und zum Glau-
ben?

Als Kind hat die Kirche für mich einerseits 
eine Rolle bei der Freizeitgestaltung gespielt und 
andererseits überlegte ich als Heranwachsende 
tatsächlich, Gymnasiallehrerin für Deutsch und 
evangelische Religion zu werden. Der Lebens-
weg entwickelte sich weiter und mit Mitte 20, 
mit einem ganz anderen Beruf, gab es für mich 
Wichtigeres als Kirche. Ich hatte keine Bezugs-
punkte mehr zur Kirche. Schlussendlich bin ich 
aus der Kirche ausgetreten.

Was war für dich der Auslöser, in die Kirche ein-
zutreten?

Mein Mann und ich liessen unsere Tochter 
bewusst taufen und durch sie bekam ich auch 
wieder Kontakt zur Kirche. Unsere Tochter liebt 
die Angebote für Kinder und nutzt diese rege. 
Durch meinen Wiedereintritt in die Kirche möch-
te ich vor allem der lokalen Kirchgemeinde mei-
ne Anerkennung aussprechen.

Was schätzt du besonders an der Kirche/Kirch-
gemeinde?

Das vielfältige, moderne Angebot ist grandi-
os und die Mitarbeitenden sorgen für ein wert-

schätzendes Miteinander. Als Familie kommen 
wir besonders gerne zu dem Gottesdienstformat 
«Zmorge Chirche» und am «Family Camp» zu 
Pfingsten führt auch kein Weg vorbei! 

Esther Spreiter

Was für einen Bezug oder Nichtbezug hattest du 
bisher in deinem Leben zur Kirche und zum Glau-
ben?

Ich bin in einer christlichen Familie aufge-
wachsen. Die Mutter betete mit uns Kindern und 
dadurch fühlte ich mich getragen und geborgen. 
Schon als Kind erlebte ich, dass meine Gebete 
gehört wurden. Das tägliche Beten stärkt mich 
und gibt mir Kraft für meine Aufgaben. Ich habe 
so sehr gute Erfahrungen gemacht im Glauben 
und mit Jesus. Diese Beziehung zu Jesus prägt 
mein Leben. ER gibt mir Trost und Hoffnung. Ich 
stehe aber mit beiden Beinen auf dem Boden 
und habe immer noch viele Fehler und bin auf 
seine Gnade und Vergebung angewiesen.

Was war für dich der Auslöser, in die Kirche ein-
zutreten?

Ich bin landeskirchlich aufgewachsen und 
habe die Sonntagschule besucht. Mit 23 Jahren 
habe ich geheiratet. Aus beruflichen Gründen 
meines Mannes wechselten wir unseren Wohn-
ort in den Aargau. Dort habe ich eine junge Fa-
milie kennengelernt, die mich und meine Kin-
der in einen Gottesdienst in der Pfingstgemein-
de Baden einlud. Wir fühlten uns sehr wohl in 
dieser lebendigen Gemeinde. Wieder zurück in 
Buchs ging ich auch dort in die Pfingstgemein-
de. Seit ich nun in Grabs wohne habe ich mich 
entschieden, hier in meiner Wohngemeinde den 
Gottesdienst zu besuchen. So habe ich das Ge-
spräch mit dem Leiterehepaar der Pfingstge-
meinde gesucht und viel Verständnis gespürt 
von ihnen. Ich bin dann dort ausgetreten und 
hier in die evangelische Landeskirche eingetre-
ten.

Was schätzt du besonders an der Kirche/Kirch-
gemeinde?

Hier in der Kirchgemeinde Grabs durfte ich 
schon viele Leute kennenlernen und fühle mich 
sehr wohl. Auch Grabs ist eine lebendige Ge-

meinde. Ich spüre, dass hier eine Beziehung zu 
Jesus Christus gelebt wird, was mich sehr freut 
und ermutigt. Auch das Kinder- und Familien-
programm ist sehr gut. So ca. alle sechs bis acht 
Wochen findet die «Zmorge Chirche» statt, das 
Erlebnis für Bauch, Herz und Kopf. Da ist jeder-
mann herzlich eingeladen und ich hoffe, dass da 
viele junge Familien dazu finden.

Dora Rupf

Was für einen Bezug oder Nichtbezug hattest du 
bisher in deinem Leben zur Kirche und zum Glau-
ben?

Meine Mutter war religiös, durch ihren Ein-
fluss habe ich als Kind am Sonntag die katho-
lische Messe besucht. Später, als ich als Jugend-
liche mehrere Jahre in Sydney lebte, habe ich an 
charismatischen evangelischen Gottesdiensten 
einer Pentecostal Mega-Church teilgenommen. 
Dieser Stilwechsel hat mir geholfen richtig zuzu-
hören, hat mein Interesse geweckt in der Bibel 
zu lesen und den Glauben aus einem anderen 
Blickwinkel zu betrachten.

Was war für dich der Auslöser, in die Kirche ein-
zutreten?

Glauben funktioniert auch ohne dass man 
offizielles Mitglied einer Kirche ist. Ich habe 
mich trotzdem dafür entschieden, weil für mich 
die Zugehörigkeit – ähnlich wie bei einem Land 
oder in einer Familie – einen seelischen Mehr-
wert mitbringt. 

Was schätzt du besonders an der Kirche/Kirch-
gemeinde?

Die Kirchgemeinde Grabs-Gams habe ich 
durch ihre vielseitigen Kinder- und Familien-
programme kennengelernt. Die Mitarbeitenden 
und Freiwilligen engagieren sich mit einem brei-
ten und qualitativ hochstehenden Angebot für 
alle Altersgruppen. Ich schätze die entspannte 
Friedlichkeit der Gemeinde und die Möglichkeit, 
persönliche Beziehungen in einer überdigitali-
sierten Welt zu pflegen. 

«WARUM ICH IN DIE KIRCHE EINTRETE»
Die andere Sicht
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Der FC Grabs organisiert am 21. und 22. Juni 
2024 wieder das traditionelle Dorfturnier auf 
der Sportanlage Mühlbach. Dabei messen 
sich über 350 Kinder und 200 Erwachsene 
vom Kindergarten bis zur Oberstufe. 

Philipp Schaltegger – Nicht nur die Europameis-
terschaft steht im Juni an, sondern auch das 
alljährliche Grabser Dorfturnier! Während sich 
die ganz grossen Fussballstars mit ihren Natio-
nen in Deutschland messen, treten die Grabser 
Schulkinder und Erwachsenen mit ihren Teams 
auf dem Sportplatz Mühlbach an, um die Sie-
ger der verschiedenen Kategorien zu ermitteln. 

Genau wie an der EM wird auch hier im 
Turniermodus gespielt, wobei sich die Teams 
durch die Gruppenphase und bis in den mit 
Spannung erwarteten Final kämpfen kön-
nen. Zu gewinnen gibt es für die Kinder neben 
Ruhm und Ehre natürlich Sieger-Pokale sowie 

eine Medaille und einen Preis für alle Teilneh-
menden.

Die Erwachsenen treten am Freitagabend 
an und kämpfen um den Sieg in den Katego-
rien «Mixed» und «Herren». Am Abend sorgt 
im Bar-Zelt DJ Lima mit 80er- & 90er-Hits für 
Tanzlaune. 

Am Samstag spielen 
dann die Kinder um die Ka-
tegorien-Siege. Auch für das 
leibliche Wohl wird mit ver-
schiedenen Essensangebo-
ten gesorgt. Schliesslich fin-
det am Samstagabend auch 
die Tombola-Verlosung statt, 
an der es Preise im Wert von 
über 10ʻ000 Franken zu ge-
winnen gibt. Lose können vor 
dem Turnier bei den Mitglie-
dern, anlässlich der Heim-

spiele der Grabser Mannschaften im Clubhaus 
oder während des Turniers erworben werden.

Der FC Grabs freut sich bereits auf ein er-
folgreiches Fussballfest mit tollen fussballe-
rischen Leckerbissen! 

Die Anmeldung und weitere Informationen 
werden auf www.fcgrabs.ch aufgeschaltet.

GRABSER FUSSBALLFEST FÜR GROSS UND KLEIN
Das Wochenende vom 21./22. Juni 2024 steht wieder ganz im Zeichen des Fussballs

Jetzt

gespräch
vereinbaren!

Beratungs-

Zaunsysteme, Toranlagen, 
Sichtschutz, Geländer

Zaunteam Werdenberg 
Hochhausweg 2993
9470 Werdenberg
Tel. 081 740 30 06
werdenberg@zaunteam.ch

E-Bike, MTB, Rennrad, Touring-, 
Kinder-, Lasten- und Poschtivelo

für Allefür Alle

Beratung / Service / Verkauf
Vorderdorfstrasse 7  9472 Grabs SG

T +41 78 729 24 99   W passione-bici.ch

Bereit f
ür dein

e Ausfa
hrt? Profi Velo-Service Profi Velo-Service 

Vorderdorfstrasse 1, 9472 Grabs
081 771 51 30, info@kohlerbewegt.ch

www.kohlerbewegt.ch
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Die Grabser Bevölkerung ist am Samstag,      
8. Juni 2024, von 14 bis 17 Uhr, herzlich dazu 
eingeladen, auf dem Rundgang «Vo Huus zu 
Huus» die jüngsten Forschungen zur Bauge
schichte des Städtli Werdenberg vertieft ken
nenzulernen. 

Verein Schloss Werdenberg – Das Städtli Wer-
denberg ist berühmt. Warum eigentlich? Ver-
mutlich, weil es klein ist und dazu noch uralt. 
Darum ist es auch integral geschützt, also im 
Bundesinventar schützenswerter Ortsbilder 
der Schweiz (ISOS national). Aber warum ge-
nau schützen wir Bauten und sogar ganze Orts-
teile? Ist das denn alles original im Städtli? Wis-
sen wir überhaupt Bescheid, wie alt es wirklich 
ist? Wissen wir, welches Haus zuerst dastand, 
welches später dazukam? War es als Städtchen 
geplant oder kam Bau zu Bau? Kann das alles 
denn so genau bestimmt werden und ist es 
wichtig, das überhaupt zu wissen? Welches ist 
also der Urzustand des Städtchens oder gibt’s 
einen solchen etwa gar nicht? 

Expertenteam vor Ort
Die Gemeinde Grabs lädt die Bevölkerung ein, 
die jüngsten Forschungen zur «Baugeschichte 
Städtli Werdenberg» punktuell etwas vertiefter 
kennenzulernen. Dazu dienen ein paar wenige 
Gebäude als Beispiele, die Komplexität der Bau-
geschichte am Ort zu erklären. Bauforscherin 
Carolin Krumm, die während mehrerer Jahre 
über das Städtli geforscht hat und die für die 
Region zuständige Denkmalpflegerin Karin San-
der sowie der Leiter von Schloss und Museen 
Werdenberg, Thomas Gnägi, werden an drei 
verschiedenen Beispielen im Städtli auf Gebäu-
de und ihre Merkmale detailliert eingehen und 
so den Blick auf Geschichte und Entwicklung 
des Ortes richten.

Bauwerke als Wissensquellen
Die Bauwerke dienen uns als erste Quelle: Holz 
und Steine, Fugen und Ebenen, Irritationen 
und Ungereimtheiten, Umbauten und Überla-
gerungen – sie alle können Indizien sein, um 
die Baufolgen und die verschiedenen Ebenen 
der Geschichte freizulegen. Selbstverständlich 
hat Geschichte immer auch mit Namen und 

Jahreszahlen zu tun. Aber das Städtli hat zu-
mindest in dieser Hinsicht einen grossen Vor-
teil: Die aussergewöhnlich gut erhaltene Sub-
stanz sowie das Nebeneinander unterschied-
licher Bauweisen, Situationen und Details ge-
ben vieles zum Beobachten her. Damit lassen 
sich Schlüsse auf das Gewesene ziehen.

Was ist Geschichte überhaupt?
Geschichte ist Vergangenheit, also nicht mehr 
zu ändern. Wenn man aber Geschichte erzählt, 
dann tun sich meist Lücken auf, die Fragen 
aufwerfen. War es wirklich so? Was wissen wir 
genau? Hat dieses oder jenes überhaupt statt-
gefunden und wissen wir genug, um dies und 
das zu behaupten? Vielleicht verschönern oder 
verklären wir die Vergangenheit auch deshalb 
manchmal in die eine oder andere Richtung, 
damit sich die Geschichte auch wirklich schlüs-
sig erzählen lässt. So meinte man ja lange, das 
Städtli Werdenberg sei als Burgstädtli um den 
Burghügel in mehr oder weniger einem Zug 
hingebaut worden. Denn, ohne Untertanen kei-
ne Herrscher. Diese Vorstellung tönt in der Tat 
schlüssig und ist sicher auch nicht ganz falsch. 
Möglicherweise ist aber alles etwas komplexer. 
Das älteste Holzbaustädtchen ist vermutlich 
gar nicht als solches geplant worden, sondern 
hat sich erst mit der Zeit aus einzelnen Stein-
bauten heraus entwickelt. Und die Stadtmau-
er? Als Wehrmauer einer Stadt war sie wohl 
zu wenig stark gebaut, aber was war sie dann? 
Geschichte ist also manchmal doch nicht ganz 
abgeschlossene Vergangenheit, sondern oft 
Forschungsfeld, wo den Dingen auf den Grund 
gegangen werden kann. Nach neuen Erkennt-

nissen wandelt sich der Blick auf die Vergan-
genheit, sie selbst wird sich zwar nicht verän-
dert haben, aber die Erzählung über sie schon.

Drei Stationen im Städtli, ein Zvieri im 
Schlosshof und eine Gesprächsrunde
Die neusten Forschungen zum Städtli Werden-
berg haben genau das bewirkt, sie haben den 
Blick auf das immer Dagewesene verändert. 
An diesem Nachmittag im Juni wollen wir et-
was mehr darüber erfahren und mit einigen 
Beispielen neue Sichtweisen kennenlernen. 
Dazu bewegen wir uns in drei Gruppen an 
die ausgewählten Standorte und erfahren drei 
verschiedene Blickwinkel auf unterschiedliche 
Themen. Dabei steht immer die Beobachtung 
vor Ort im Zentrum.

Nach dem Rundgang im Städtli wird im 
Schlosshof ein Zvieri offeriert. Danach folgt 
mit den drei Fachpersonen ein Austausch zu 
den Themen im Spannungsfeld von Forschung, 
Denkmalschutz und musealer Aufbereitung. Es 
ist eine Gesprächsrunde, an der sich alle Inte-
ressierten mit Fragen und Bemerkungen ein-
bringen können.

Die Veranstaltung entstand nach einer Idee 
der Kulturkommission Grabs und wird in Zu-
sammenarbeit mit der Kantonalen Denkmal-
pflege und dem Verein Schloss Werdenberg 
durchgeführt.

Die Veranstaltung ist für die Grabser Bevöl-
kerung unentgeltlich. Aus organisatorischen 
Gründen und beschränkter Platzzahl wird un-
bedingt gebeten, sich auf der Webseite des 
Schlosses unter dem entsprechenden Pro-
grammpunkt dafür anzumelden (schloss-wer-
denberg.ch/vo-huus-zu-huus, bei Tickets die 
Anzahl Personen beim Gratis-Button eingeben, 
Buchung mit Adresse etc. abschliessen). 

Die Kulturkommission Grabs sowie der Ver-
ein Schloss Werdenberg freuen sich auf zahl-
reiche Anmeldungen.  

RUNDGANG «VO HUUS ZU HUUS»
Gewinnen Sie Einblick in die Arbeit der Bauforschung und Denkmalpflege im Städtli Werdenberg

RUNDGANG «VO HUUS ZU HUUS»

SAMSTAG, 8. JUNI 2024

14 BIS 17 UHR

 Treffpunkt: Werdenberg Tourismus 
 (Informationszentrum eingangs Städtli)

 Begrüssung: Sibylle Good 
 (Präsidentin Kulturkommission Grabs)

 Expertenteam: Carolin Krumm (Baufor-
scherin), Karin Sander (Kantonale Denk-
malpflege St.Gallen), und Thomas Gnägi 
(Leiter Schloss und Museum Werdenberg)
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Die Bibliothek Buchs feiert dieses Jahr ihren 
50. Geburtstag. Die Bevölkerung ist am Frei
tag, 21. Juni 2024, ab 16 Uhr, herzlich zum 
Jubiläumsfest eingeladen.

Silvia Bättig – Das Team und der Vorstand der 
Bibliothek Buchs freuen sich riesig, Sie am Ju-

biläumsfest begrüssen zu dürfen. Ein Erzähl-
theater für «Gross und Klein» und eine Lesung 
für «Gross» locken mit einem vielfältigen Rah-
menprogramm. Genaueres entdecken Sie auf 
untenstehendem Festprogramm.

Weitere Informationen zur Bibliothek Buchs 
finden Sie unter www.bibliothek-buchs-sg.ch.

50 JAHRE BIBLIOTHEK BUCHS
Einladung zum Jubiläumsfest vom 21. Juni 2024 ab 16 Uhr

Samstag, 15. Juni 2024 
WerkhofAreal Grabs

Bringen: Freitag, 1719 Uhr 
Holen: Samstag, 810 Uhr

In jedem Grabser Haushalt gibt es Gegen-
stände, die noch intakt und brauchbar sind, 
aber nicht mehr benötigt werden. Oft lan-
den diese Artikel im Abfall. Die Lebensdauer 
solcher Gegenstände kann jedoch verlän-
gert werden, wenn sie eine neue Besitzerin 
oder einen neuen Besitzer finden. 

Wie ist der Ablauf?
Am Freitag, 14. Juni 2024, von 17-19 Uhr, 
können die Gegenstände beim Werkhof ab-
gegeben werden. Sie werden von Freiwilli-
gen entgegengenommen und kontrolliert. 
Die Gegenstände müssen folgende Kriterien 
erfüllen: 

Sauber, brauchbar, funktionierend, 
keine losen Kleinteile! 

Gegenstände, die dem nicht entsprechen, 
müssen wieder mitgenommen werden.

Am Samstag, 15. Juni 2024, von 8 bis 10 
Uhr, können die Gegenstände beim Werk-
hof gratis abgeholt werden. Nach 10 Uhr 
werden die übrig gebliebenen Gegenstände 
fachgerecht entsorgt.

Bringen kann man ...
Bücher, CDs, Spielsachen, Haushaltsgegen-
stände, Geschirr, Küchenutensilien, Werk-
zeuge, Baby- und Kinderzubehör, Garten-
geräte, Sport- und Hobbyartikel, Velos, Blu-
menvasen, Dekoartikel und weiteres.

Nicht entgegengenommen werden ... 
Defekte oder schmutzige Gegenstände, 
Skis, Snowboards, Teppiche, Kleider und 
Schuhe, grosse Möbel, Kinder-Autositze.

Helfen Sie mit!
Sie möchten beim Bring- und Holtag mithel-
fen? Melden Sie sich vorgängig bei Gemein-
derätin Sibylle Good, 079 546 09 42.

REHKITZRETTUNG

Die Temperaturen werden wieder wärmer und die Mähsaison 
steht somit vor der Tür. Die Jagdgesellschaften Grabs-Ost und 
Grabs-West bitten die Landwirte, sich rechtzeitig vor einem mög-
lichen Mähtermin bei ihnen zu melden. 

Die Mähtermine mit Angabe von Flurnamen und Parzellen
nummer sollen möglichst früh, spätestens einen Tag (bis Mittag) 
vor dem Mähen, der entsprechenden Jagdgesellschaft mitgeteilt 
werden. Danach werden die Flächen vor dem Mähen nach abge-
legten Rehkitzen mit einer Drohne abgesucht oder verblendet.

Die Kontaktpersonen der Jagdgesellschaften sind:
 Franz Dal Ponte (Grabs-Ost): 

 079 476 11 93, franz.dalponte@bluewin.ch 
 Markus Willi (Grabs-West): 

 079 439 39 85, willi.hanfland@bluewin.ch

Die Jagdgesellschaften Grabs-Ost und Grabs-West bedanken sich für die gute Zusammenarbeit.
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Was ist nachhaltiger, als Produkte direkt vor 
Ort einzukaufen? Grabser Konsumentinnen 
und Konsumenten können aus einer ganzen 
Reihe einheimischer Produzentinnen und 
Produzenten auswählen. Diesem Gemeinde
blatt liegt ein Flyer bei, in dem Sie unzählige 
lokale Anbieter verschiedener Lebensmittel 
finden. Nehmen Sie die Liste bei Ihren Ein
kaufsvorbereitungen zur Hand. Sie werden 
sehen, es lohnt sich!

Daniel Saluz – In Grabs gibt es einige Hofläden 
mit einem reichhaltigen Angebot. Hier kann 
man sich oft 24 Stunden an jedem Wochentag 
mit hiesigen Artikeln eindecken. Die Liste reicht 
von Gemüse und Obst über Fleisch und Milch-
produkte bis hin zu Konfitüre, Sirup, Most, Tee-
mischungen oder Spirituosen. Auch selbst ge-
machter Essig, feines Öl, Mehl oder Ribelmais 
stehen zur Auswahl. 

Bei etlichen Bauernfamilien besteht die 
Möglichkeit, Fleisch- und Wurstwaren zu bezie-
hen. Ob Lamm, Kalb, Rind oder Geflügel – alles 
direkt vom Hof und in einer Metzgerei bestens 
aufbereitet. Auch Naturabeef und Bio qualität 
werden angeboten. Eine frühzeitige Bestellung 

ist notwendig, wenn man Wild aus heimischer 
Jagd wünscht.

Beide Seiten profitieren
Bei einem Einkauf direkt bei lokalen Herstel-
lern profitieren alle Beteiligten. Kundinnen 
und Kunden erhalten Informationen aus erster 
Hand – ja, man kann sogar die Kühe kennenler-
nen, deren Käse man bezieht. So entsteht nicht 
nur ein spannender Austausch zwischen den 
Produzenten und den Konsumenten, sondern 
auch ein gegenseitiges Verständnis. Man erhält 
die frischesten Produkte, die nachhaltig herge-
stellt werden, kaum Transportwege haben und 
so dem Stress der industriellen Verarbeitung 
entkommen. Und zu guter Letzt profitieren bei-
de Parteien ohne Zwischenhandel von einem 
attraktiven Preis.

Grabser Produkte in lokalen Geschäften
Auch lokale Geschäfte und Grossverteiler in 
der Gemeinde verkaufen Grabser Lebensmit-
tel und leisten damit einen wertvollen Beitrag 
für den Absatz nachhaltiger Produkte. In der 
Molkerei kann frischer Käse, Milch und Joghurt 
im Offenausschank bezogen werden und die 

Mostereien stellen Most, Obstbrand, Spiritu-
osen und natürlich das bekannte Allerwelts-
heilmittel «Chörbliwasser» her. Mehl in den 
verschiedensten Sorten und Arten erhält man 
in der Mühle.

Besuchen Sie den «Buuramart»
Von Juni bis Dezember findet jeweils am ersten 
Samstag-Vormittag des Monats der Werdenber-
ger «Buuramart» statt (vgl. Text auf Seite 1). Hier 
kann man sich mit verschiedensten Lebensmit-
teln aus lokaler Herstellung eindecken. Ergänzt 
wird das Angebot mit Blumen, Kosmetikpro-
dukten, Kunsthandwerk sowie Ständen von Ver-
einen; eine gemütliche Festwirtschaft lädt je-
weils zum Verweilen ein. Nachhaltig einkaufen 
ist in Grabs besonders gut möglich. 

Überzeugen Sie sich vom vielfältigen und 
reichhaltigen Angebot an heimischen Pro-
dukten.

NACHHALTIG EINKAUFEN IN GRABS
Kurze Wege, frische Produkte – profitieren auch Sie vom reichhaltigen Angebot an einheimischen Produkten

Der Verein «Solidarität für eine Welt Grabs
BuchsSevelen» konnte 28ʻ000 Franken an 
ein Projekt in Indien überweisen.

Hanspeter Thurnherr – An der Hauptversamm-
lung bewilligten die Mitglieder des Vereins So-
lidarität für eine Welt Buchs-Grabs-Sevelen 
28ʻ000 Franken für ein Ambulanzfahrzeug in der 
indischen Stadt Mumbai. Der 2011 gegründe te 
Schweizer Verein «Anju-India» – in welchem 
mit den Buchserinnen Deborah Guglielmo und 
Sibylla Scherrer sowie der Grabserin Erika Ger-
ber drei Frauen aus der Region im Vorstand 
engagiert mitarbeiten – unterstützt seit 2020 
das Projekt «Sneha Sagar Society» (übersetzt: 
Ozean der Liebe) in Mumbai. Die Organisation 
– 1999 von Schwester Martha gegründet – be-
treibt inzwischen acht Alters- und Waisenhäu-
ser in Mumbai und zwei in Delhi. Zudem leistet 
sie Strassenarbeit. 

Dabei treffen Schwester Martha und ihre 
Mitschwestern auf immer prekärere Situatio-
nen. Unter anderem können kranke Menschen 
nicht ins Spital gebracht werden, weil sie kein 
Geld für die Ambulanz haben. In Indien wer-
den auch Leichen normalerweise mit dem Am-
bulanz-Fahrzeug zum Krematorium gebracht. 

Viele auf der Strasse Verstorbene werden des-
halb unwürdig buchstäblich «entsorgt», weil 
niemand den Krankenwagen bezahlt. 

Diese Situation veranlasst Schwester 
Martha, künftig einen Ambulanz-Dienst zu be-
treiben. «Solidarität für eine Welt» finanziert 
mit dem Beitrag eine (gebrauchte) Ambulanz 
und die laufenden Kosten für das erste Be-

triebsjahr. Das Team ist zuversichtlich, dass 
später die laufenden Kosten gedeckt werden, 
indem auch «zahlende» Patienten die Ambu-
lanz in Anspruch nehmen können und wohlha-
bende Inder das Projekt unterstützen.

28‘000 FRANKEN FÜR EINE AMBULANZ
Die Hilfe für das Projekt «Sneha Sagar Society» in Mumbai (Indien) kommt in Fahrt

Das Geld ermöglicht den Einsatz eines solchen Ambulanzfahrzeugs.

19

Mai 2024



10
0 

%
 R

ec
yc

lin
g,

 F
SC

-z
er

tif
iz

ie
rt

, C
O

2-
ne

ut
ra

le
 P

ro
du

kt
io

n

«JUGEND & HUND»-TRAINING 
Kinder und Jugendliche für den artgerechten 
Umgang mit ihrem Hund sensibilisieren, ih-
nen spannende, abwechslungsreiche Stun-
den gemeinsam mit ihrem Vierbeiner bie-
ten, sie mit den wichtigsten Erziehungsre-
geln vertraut und ihnen den Hundesport 
schmackhaft machen: Das sind die Ziele 
der «Jugend & Hund»-Gruppe. Im Vorder-
grund stehen dabei stets die Freude und der 
Plausch aller Beteiligten.

Trainingszeiten
April bis Oktober, jeweils dienstags, 
18 bis 19 Uhr

Teilnehmer/innen
Kinder und Jugendliche im Alter von 
8 bis 18 Jahren

Kosten
Das Saisonabo kostet 80 Franken, 
Schnupperstunde gratis

Trainingsort
Vereinsgelände «im Erb», Sevelen

Weitere Informationen findest du auf un-
serer Homepage www.kvwerdenberg.ch.

Hast auch du Lust dabei zu sein? Dann mel-
de dich unverbindlich via Mail (kurs@kv-
werdenberg.ch) oder telefonisch bei Vanes-
sa Keller (079 215 03 29).

Getränkefachhandel
Mosterei

Transporte
Muldenservice

Platz- und Strassenreinigung

M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33

mvetsch@rsnweb.ch       www.mvetsch.ch

eettsscchh
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M. Vetsch AG, Sägenstrasse 5, CH-9472 Grabs 
Tel. +41 81 771 44 66     Fax +41 81 771 51 33
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